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Der Breitenseer 
www.der-breitenseer.at  

Mit der Seite „Aktuell“ in der HP 

 
Die Grätzelzeitung im Internet. 

 
  Breitenseerkino, Erklärung von 

Gassennamen (Die aus dem Grätzel sind aber 
schon alle in früheren Nummern beschrieben 

daher jetzt auch von außerhalb) 
Veranstaltungskalender,  
Humor, Kleine Nachlese,  

Klatsch Tratsch & News sowie  
Kontaktseite zum 14., und 15., Bezirk. 
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Strassen, Gassen und Plätze Wiens als Geschichtsquelle! 

 
 

 
Scheiblinweg 

 
1982 benannt nach dem Lehrer Anton Scheiblin; er war an den Schulreformen 

der 1920er Jahre beteiligt. 1950–1959 war er Bezirksrat und 1957–1959 
Abgeordneter zum Nationalrat (SPÖ). 1962 war Scheiblin Gründer und erster 

Direktor des Penzinger Bezirksmuseums. Weg in der Siedlung „Wolfersberg“. 
 

Foto:www.parlament.gv.at 
 

 
https://www.wien.gv.at/stadtplan/grafik.aspx?lang=de-AT&bookmark=uP22RevyLkbwEYdDV5wOQ-a5Rphlnqnnkur2pH4Oprw-b-b  

 
 
 

Schilchergasse 
 

1975 benannt nach dem Maler Friedrich Schilcher (1811–1881); er tat sich 
besonders als Porträt- und Historienmaler hervor und schuf zahlreiche 

Altarbilder und Fresken. 1876–1878 war er Präsident des Künstlerhauses. 
Foto: Wikipedia 

 
 

https://www.wien.gv.at/stadtplan/grafik.aspx?lang=de-
AT&bookmark=4Xb9RRyvIkbnmspDgupVQ-a5Rphlnqnnkur2pH4Oprw-b-b  

 
 

 
Schlossallee 

 
bis 1999 amtlich SchloßL), 1919 benannt; sie führt zum Haupttor von Schloss Schönbrunn. Die 
Straße hieß ursprünglich Schönbrunner Hofallee und dann Hofallee. 

 
https://www.wien.gv.at/stadtplan/grafik.aspx?lang=de-AT&bookmark=s-cEmRrcQCEZr1qhEbUMyRO5Rphlnqnnkur2pH4Oprw-b-b  

 
 

Schmalerweg 
 

1931 benannt nach dem Dessinschläger Josef Schmaler (1800–1848); er kam als Teilnehmer der 
Märzrevolution 1848 ums Leben. Siehe auch Achtundvierzigerplatz und Märzstraße. 
 
https://www.wien.gv.at/stadtplan/grafik.aspx?lang=de-AT&bookmark=IKMORiNsJkbwEYdDV5wOQ-a5Rphlnqnnkur2pH4Oprw-b-b  

 
 

Schüttzensteig 
 
Benennungsdatum unbekannt; die Benennung bezieht sich auf Freunde des Schießsports bzw. die 
Mitglieder von Schützenvereinen. 
 
https://www.wien.gv.at/stadtplan/grafik.aspx?lang=de-AT&bookmark=YVWmRZBbKEbwEYdDV5wOQ-a5Rphlnqnnkur2pH4Oprw-b-b 
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Besuchen Sie UNSER Breitenseerkino 

 
 
 
 

 
  
 
 
 
 
 

 
Treten Sie bitte dem „Kulturverein Breitenseer Lichtspiele“, kurz B.S.L genannt, als 

unterstützendes Mitglied bei. Sie helfen damit ein 100 jähriges Kino zu erhalten, 

denn Fr. Nitsch-Fitz bekommt auch für die kommende Saison keinen zusätzlichen 

Zuschuss von der Gemeinde. 

Wenn man hört für welche, manches mal obskure, Projekte die Gemeinde Geld fliesen lässt, 
so ist es eine Schande ein so geschichtsträchtiges Kino zum aufgeben zu veranlassen. 

Die Mitgliedschaft können Sie erwerben durch die Einzahlung von 50,-- €  auf das 
 

Konto Kulturverein B.S.L.:    IBAN: AT 19 1200 0242 1098 4200 
               AT 19 1200 0242                                             BIC:    BKAUATWW  
 
Als Mitglied des Kulturvereins erhalten Sie das ausführliche Monatsprogramm gratis 
zugeschickt. 
 
Durch diese Mitgliedschaft haben Sie auch Anspruch auf ermäßigte Eintrittskarten,  
anstelle 9,-- € nur mehr 7,50 € 
 
Wollen Sie nur das Monatsprogramm zugeschickt erhalten, zahlen Sie bitte auf obiges 
Konto 9,-- € (Vermerk: Programmabonnement) ein.  

Sie erhalten das Programm dann ein Jahr lang zugesandt. Wollen Sie den Verein mit einer 
Spende unterstützen (Vermerk: Spende), dann bedienen Sie sich bitte auch dieses Kontos. 

Das wahrscheinlich älteste Kino der Welt 

in 1140 Wien, Breitenseer Straße 21 

ist auch zu mieten!  
 

Telefon: 0650/702 14 81 ,   Fax: 01 / 923 43 93 

E-Mail: anna.nitsch-fitz@chello.at  
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Filmprogramm bis 31. Jänner 2018 
 

Blau  =  Kinder- & Familienprogramm 
Grün - Stummfilm mit Klavierbegleitung 

Braun = Stummfilm mit Klavierbegleitung und Texte von Turnheim 
 

 

Genaue Filmbeschreibung und Details auf 
http://www.bsl-wien.at/  

Datum 16:30 18:30 20:30 

Di 1. DER MONDMANN JACK VERSUS JOSEPHINE  

Mi 2. OPERNBALL WAS UNS NICHT UMBRINGT CIAO CHÉRIE OmU 

Do 3 WINNETOU 3 CINDERELLA THE CAT LAYLA M.  OmU 

Fr 4 
LAUREL & HARDY:  
DIE TANZMEISTER 

GLEISSENDES GLÜCK  

Sa 5 DER MONDMANN EIN LIED FÜR NOUR AB IN DEN DSCHUNGEL   OmU 

So 6 OPERNBALL WAS UNS NICHT UMBRINGT  

Mo 7 WINNETOU 3 CIAO CHÉRIE JACK VERSUS JOSEPHINE 

Di 8  KOMPONISTINNEN  

Mi 9  CINDERELLA THE CAT LAYLA M.  OmU 

Do 10  GLEISSENDES GLÜCK EIN LIED FÜR NOUR  OmU 

Fr 11 DER MONDMANN AB IN DEN DSCHUNGEL  

Sa 12 
LAUREL & HARDY:  
DIE TANZMEISTER 

CIAO CHÉRIE WAS UNS NICHT UMBRINGT 

So 13 OPERNBALL KOMPONISTINNEN  

Mo 14 WINNETOU 3 JACK VERSUS JOSEPHINE  

Di 15  CINDERELLA THE CAT LAYLA M.  OmU 

Mi 16  GLEISSENDES GLÜCK EIN LIED FÜR NOUR  OmU 

Do 17  AB IN DEN DSCHUNGEL KOMPONISTINNEN 

Fr 18 WINNETOU 3 WAS UNS NICHT UMBRINGT  

Sa 19  
KULT KINO #3  

ZAUBERER  
Mit anschließendem Gespräch 

KULT KINO #3  

PEPPERMINT FRAPPÉ 
 

So 20 
LAUREL & HARDY:  
DIE TANZMEISTER 

JACK VERSUS JOSEPHINE  

Mo 21 
LAUREL & HARDY:  
DIE TANZMEISTER 

CINDERELLA THE CAT JACK VERSUS JOSEPHINE 

Di 22  LAYLA M. GLEISSENDES GLÜCK 

Mi 23  ZAUBERER CIAO CHÉRIE  OmU 

Do 24  AB IN DEN DSCHUNGEL KOMPONISTINNEN 

Fr 25 OPERNBALL KEATONS KURZE  

Sa 26 
LAUREL & HARDY:  
DIE TANZMEISTER 

DIE 3 MUSKETIERE ZAUBERER 

So 27 DER MONDMANN LADIES COMEDIES  

Mo 28 WINNETOU 3 JACK VERSUS JOSEPHINE  

Di 29  LAYLA M. CINDERELLA THE CAT  OmU 

Mi 30  EIN LIED FÜR NOUR GLEISSENDES GLÜCK 

Do 31  ZAUBERER AB IN DEN DSCHUNGEL  OmU 
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Kennen Sie Breitensee und Umgebung 
Mit dem Fotoapparat auf Detailsuche 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Auflösung auf der letzten Seite 
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Ein Gastkommentar 

Neues „Vandalismuskonzept“ bei der Baumpflege in Wien 
 
Bis vor einiger Zeit war in Wien die Welt noch in Ordnung, jedenfalls bei der Baumpflege. Wir waren 
stolz auf unser Wiener Baumschutzgesetz, auf die Bäume am Heldenplatz,  Alleen, Parks, die grüne 
Lunge von Wien. Das war einmal! 
 
Jetzt huldigt die zuständige Magistratsabteilung 42 einem Grundsatz der französischen Revolution 
„Kopf ab!“ 
So ein trauriges Relikt eines „ehemaligen“ Baumes ist in Breitensee Nr. 220 Ecke 
Sampogasse/Kuefsteingasse zu besichtigen. Der bemitleidenswerte Baum wurde in einer Höhe von 
ca. 2m am Stamm abgeschnitten. Aus der Sicht eines regelmäßig vorbeigehenden „denkenden“ 
Fußgängers war er weder krank noch altersschwach. Dies kann man auch  an der Rinde und dem 
Profil des abgeschnittenen Stammes  sehen. Nun ist Baumpflege notwendig und auch Bäume haben 
ein biologisches Altern. Laut der Aussage eines Baumspezialisten von der Universität von 
Bodenkultur ist jedoch dieser absolute  Kahlschnitt glatter „Baummord“. „Im urbanen Raum sind 
solche Baumschnitte  Vandalenakte, besser wäre es gewesen, die Bäume gleich zu fällen (Ergänzung 
von mir: sofern notwendig) und zu entfernen, denn die MA 42 (Wiener Gärten)  hat ja einen 
Vorbildcharakter und Nachahmungseffekt, der hier schrecklich ausfällt“. 
 
Nach der Stellungnahme der MA 42 war jedoch Gefahr im Verzug gegeben. Diese „Ausrede“ 
ermöglicht es  Bäume ohne Bewilligung nach dem Wiener Baumschutzgesetz zu schlägern, auch 
wenn sie einen  gewissen Durchmesser überschreiten. Es liegt angeblich ein Gutachten vor und es 
werde nach einem Jahr sowieso nachgepflanzt. Diese Vorgangsweise macht allerdings einen Sinn, 
wenn man dem Artikel im Kurier vom 28.10.2018 „Hitze und Trockenheit verwandeln Wiens 
Straßenbild“ glauben darf. 
 
Die Baumruine gegenüber der Post in Breitensee ist aber kein  Einzelfall. Am nächsten Tag sah ich 3 
weitere, diesmal ältere Bäume vor der Sportuni Wien Schmelz die ebenso einfach „geköpft“ 
stehengelassen wurden. Nichts (Rinde, Stamm usw.) deutete auf eine Gefährdung für die Sicherheit 
der Menschen hin. Da ich in der Nähe lebe, kenne ich diese Bäume, die eine hohe herrliche Krone 
hatten. Zwei  Bäume stehen übrigens auf einer eingezäunten Wiese . Nur so nebenbei, laut Statistik 
Österreich hat es im Jahre 2017 413 Verkehrstote gegeben. Jeder Toter ist einer zuviel, aber wie viele 
Tote hat es durch Bäume gegeben????!!! Wie viele Verletzte??? 
 
Ein neues Drama habe ich vor Weihnachten am Wiener Zentralfriedhof erlebt. 
Dort gibt es ja noch große Laubbäume verschiedenster Gattung. Man wird bald sagen müssen: gab 
es, denn vor kurzer Zeit, es lagen noch die Äste neben dem Baumstamm, der wie schon fast gewohnt 
in ca. 2 bis 4 Meter Höhe brutal abgesägt wurde. Die Bäume, die ich gestern so amputiert 
vorgefunden habe, befinden sich im äußersten Eck des Friedhofes, wo man selten menschliche 
Besucher, eher Rehe, sieht. Diese Bäume haben keinen Abgasstress und keine schädlichen 
Salzwasser zu befürchten.  
 
Um das viele Grün in Wien und die schönen, mächtigen Bäume z.B. am Ring oder vor dem Schloss 
Schönbrunn beneiden uns die Touristen. Nun sollen die großen Bäume, Linde Kastanien, Spitzahorn 
oder Platanen, die das aktuelle Klima angeblich nicht mehr vertragen, systematisch von Bäumen die 
aus dem australischen Bereich (Zürgelbaum) ein Hanfgewächs oder aus dem chinesischen 
(Chinesische Wildbirne) abgelöst werden. Still und leise sind bereits 6 herrliche Kastanienbäume vor 
dem Schloss Schönbrunn gerodet worden und nun stehen dort liliputmäßige dünne Bäumchen, die 
schmale Blätter haben und auch klein bleiben. Für Minimundus wären diese vielleicht geeignet. 
 
Wo sind eigentlich die angeblich „Wiener Grünen“, die „noch“ in der Stadtregierung sitzen, was 
macht die Opposition in Wien, um diesen „Vandalismus“ zu stoppen? Wer verdient an dieser Aktion, 
den  Gutachten, dem Fällen und Nachpflanzen?????????!!!!!!!! 
Lassen wir uns das nicht gefallen, wir tun unseren Kindern nichts Gutes, wenn sie in einer schönen 
Stadt mit Minibäumen leben müssen, die erst nach 2 Generationen ihren vollen Schutz entfalten. 
Außerdem geht  Klimaschutz uns Alle an! 
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Auch der Wienerwald wäre dem Profit und der Verbauung zum Opfer gefallen,  hätte nicht damals ein 
Herr Schöffel mit Geduld und Ausdauer  für den Erhalt des Wienerwaldes gekämpft. 
 
Schreiben Sie mir über ihre Erfahrungen und Ideen! Finden sie die Alleen in Breitensee positiv?  
Was glauben Sie, wäre zu machen???  
 
Wien, am 22.Dezember 2018 
Ingrid Erkinger  
Kontakt für Anregungen und Ideen: ingrid@erkinger.at 
 

 
 

Bäume bei Sportuni 
Schmelz 

Baum Kuefsteingasse vis a vis Post 

Eine Auswahl von Bäumen am Zentralfriedhof 
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Kleine Nachlese 

 
Da Euer Grätzelschreiber jetzt sehr viel in Niederösterreich ist wird diese Seite nicht immer so voll wie ihr es gewöhnt seid.   

Ich würde mir daher einige Leute  wünschen, die mir von Veranstaltungsbesuchen Texte, und ev. auch Fotos zusenden. 
 

 

Die Wiener Volkshilfe Weihnachtsfeier mit den Edlseer 

 
hat am 11. Dezember im Schutzhaus „Am Ameisbach“ stattgefunden. 

Der Saal war brechend voll mit satten Menschen, die hatten die Speisen der guten Küche des 
Schutzhauses fleißig konsumiert und das Trinken ist auch nicht zu kurz gekommen. Die Stimmung 

war schon vor Beginn sehr gut und ist dann durch die Edlseer zum Höhepunkt gekommen. 
Es gab auch einen Heiratsantrag auf offener Bühne! 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Der Eingang und der Saal war 
wie immer weihnachtlich 

geschmückt und die Stimmung 
war daher entsprechend. 

 
Die Organisatorin Fr. Haidler hat  
eine kurze Ansprache gehalten  
das Wirts-Ehepaar sowie den  
Kleingartenvereinsobmann  

begrüßt und sich bei ihnen für die Zusammenarbeit bedankt und dann ging es schon los. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier 11 Minuten zusehen und hören:  https://youtu.be/iSciEhtOsLs 
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Die Weihnachtsfeier der Wiener Volkskunst 

 
fand ebenfalls im Schutzhaus Ameisbach statt und hat viele Zuseher angelockt. 

Die Darbietungen im ersten Teil wurden ohne Applaus belohnt (dies war für mich ein bisschen 
ungewohnt) aber das wurde so gewünscht, dafür gab es dann nach dem gemeinsamen Stille Nacht 

reichlich davon. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

13 Minuten Ausschnitt des 1. Teiles:  https://youtu.be/b608Z6pk0Ok 
 

 
 

The Red Carpet Riders 
 

haben im Rahmen des Saturday-Night-Blues  wieder, eigenes und bekanntes gemischt mit 
Professionalität gebracht und von Petra Probst  mit Gesang ideal begleitet. 

 
Hier kurz zuhören und 

sehen. 
https://youtu.be/_I3tHYI7pII  

 
Die Veranstaltung im Cafe- 

Restaurant Bebop 
Breitenseer Str. 39 

 
 
 
 

Und wieder ein Jazz-Brunch im  
Cafe-Restaurant Bebop  

 
Das Sue Millischowsky Trio war für die musikalische 
Untermalung zuständig und hat ihre Sache gut gemacht. 
Für das leibliche Wohl sorgte Lydia Kampits mit ihrem 
Team und alles war zur Zufriedenheit bestellt. 

 
Auch hier kurz zuhören und sehen 

https://youtu.be/gzT6FIjIykw  
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Veranstaltungskalender 

Gehen Sie vor den Veranstaltungen etwas spazieren und sehen Sie sich die Geschäfte an, vielleicht finden Sie 
etwas das Ihnen gefällt! Die Hütteldorfer- Breitenseer Straße- und Umgebung sowie der Meiselmarkt bieten eine 
Vielfalt an Waren, Dienstleistungen und ein großes kulinarisches Angebot. 

 
Cafe Restaurant Bebop Breitenseer Str. 39  Tel.: 0660 34 10 239 
  Öffnungszeit Mo – Sa 16:00 – 24:00 Uhr Sonntag 10:00 – 22:00 Uhr 
                      Die Küche bringt Gerichte der Wiener Küche und spanische Schmankerln               
                              Jeden Sonntag ab 10:30 Jazz Brunch  
         Üppiges Büfett  pro Person 18,50 €   www.bebop-daslokal.at        Schanigarten 

Live Musik ab 11:30 Uhr     Bitte Reservieren 
06.01. Dusha Connection      13.01. Velvet Pulse         20.01. Amaretto           27.01. Irena Noskova     

03.02.Doris Schröder    Urlaub v. 05.02. – 16.02.   17.02 Lionel Lodge        24.02. Simon Wahl 
10.03. Richard Österreicher Band  

 
Restaurant Meisel Hütteldorfer Str. 66 Tel.: 01 982 02 29 
   Umfangreiche Speisekarte und täglich wechselndes Mittagsmenü 
    Öffnungszeiten: Mo –  Fr von 11 – 22 Uhr  bis 16. Nov. Ganslwochen 

    Reservierung empfohlen office@restaurant-meisel.at   Schanigarten 
   

Restaurant Schutzhaus „Am Ameisbach“ Braillegasse 1-3  Tel+Fax  01 914 61 55 
              Einmalig gute Küche und exzellente  Weine.    

Zwei große Extrazimmer für Feiern und ein Riesensaal für Firmenfeiern 
                    sowie ein gr. schattiger Gastgarten mit schöner Aussicht 
    Öffnungszeiten Mittwoch – Sonntag von 11:00 – 23:00 
    Ruhetage: Montag & Dienstag ausgenommen Feiertage 

Urlaub bis – 15.01.2019 
Reservierungen unter Telefon oder  josef.haslinger@schutzhaus-ameisbach.at 

 
Restaurant Schutzhaus „Zukunft“ verlängerte Guntherstraße  Tel. 01 982 01 27 
   Einmalig gute Küche und exzellente  Weine.   gr. Extrazimmer für Feiern 
         und ein Riesensaal für Firmenfeiern 
         und ein gr. schattiger Gastgarten 
 
Restaurant Musil Braillegasse 14 Tel.:  01 914 62 45                                               Kostenloses W-Lan 
   Immer für ein Abendessen im Familienkreis zu empfehlen           Schanigarten 

   10.01. – 15.01. Schlachtspezialitäten  
    17-01. - 22-01. Schnitzelspezialitäten 
    24.01. – 29.01. Knödelwoche 
        Bitte um Reservierung     Wochentags Menü 
  www.restaurant-musil.at  Geöffnet außer Mittwoch von 09:00 - 23:00 Uhr 
 
Restaurant Windradl Steinbruchstr. 43 Tel.: 01 914 86 57 
   Bekannt gute Küche mit großen Portionen                  Schanigarten und Gastgarten 
              Mi – Sa 10-22h. So 9-16 Uhr Küche ab 18 Uhr geschlossen Mo & Di Ruhetag 
     
 
Restaurant  Schmankerleck Hütteldorfer Str. 139  Tel: 01 676 375 66 06 
   Geöffnet Montag – Freitag 11:00 – 21:30  Sa., So, & Fei geschlossen  Schanigarten 

                                                  Jeden Mittwoch ganztägig Schnitzel                  www.schmankerl-restaurant.at  
   Bier zum selberzapfen in unserem Bierstüberl! 
   Beste Stimmung mit Ihrer Lieblingsrunde! Überraschen Sie Ihre Bier-FreundInnen  
   und zapfen Sie selbst Bier direkt beim Tisch: fassfrisch und optimal temperiert!  
 
Martins Biergartl Huttengasse 1  Tel.: 01 985 47 70  
    Reservierung ist unbedingt notwendig                         Schanigarten 
    Geöffnet Mo – Sa ab 16:00  - 23:45 Uhr-  So, & Fei geschlossen 
         Monatsbier im Dezember: Schremser Bock 
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Gasthaus Alex Schanzstraße 16  mit der gutbürgerlichen Küche 
   Bietet zwei Menüs zum Preis von 6,30 €  Suppe und Hauptspeise 
    Küche nur Mo – Fr 11:30 – 14:00 Uhr  
 
Restaurant San  Schanzstraße 13-15 Tel.:  01 95 31 012  
    Täglich verschiedene Frühstücksvariationen        kontakt@restaurant-san.at 
                Geöffnet täglich von 08:00 – 23:00 Uhr  So ab 09:00 Uhr       Schanigarten          
                                   
Gasthaus – Peter’s Gulyas Beisl  Hütteldorfer Str. 97   Te.: 01 789 49 14 
   Bietet Wochentags jeweils zwei Menü und eine extra gute Speisekarte 
    Wie der Name des Lokales schon aussagt – Spezialität Gulyas 
 
Cafe-Restaurant “Golden Harp“ Johnstr. 69  Ecke Schanzstr. bzw. Hütteldorfer Str. Tel. 01 / 7863 961 
   bietet Wochentags jeweils zwei Menüs und eine gute Speisekarte 
    Mittagsmenü 11:00 – 14:30   Küche v. 10:00 – 23:00 Uhr  
    Mittwoch Schnitzeltag; Freitag Fischtag; Samstag & Sonntag 3 Gänge Menü 
    Raucher und Nichtraucherbereich offen von 06:00 – 02:00 Uhr   Schanigarten 

 
Italienisches Restaurant Alfredo  Steinbruchstraße 30  Te.: 01 912 17 17 
   Italienische Speisen und Pizzen geöffnet 11:00- 24:00 Uhr    Schanigarten  
    Große Küche von 11:30 – 15:00 & 17:00 - 23:00 Uhr   Gastgarten 
  
Griechisches Restaurant Mykonos Tiefendorferg. 1 Ecke Heinrich Collin Str. Tel.: 0699/11127712 
 Nehmen Sie sich Zeit zum speisen, denn alles wird frisch zubereitet.  
 Es gibt die typischen griechischen Speisen und natürlich dazu auch den griechischen Wein. 
                   Mo – Fr & Fei 17-22     Sa & So 11-22   Schanigarten 
 
Pizzeria La Strada Leyserstr. 1 Ecke Heinrich Collinstr. Tel.: 01 9143180  
         Typische italienische Küche und natürlich gute Pizzen 
        Mo-Fr 11 - 23     Sa 17 – 23                                        Schanigarten 
 
Unsere Chinalokale 
 Shang Li                      Meiselstr. 21             Tel.. 01 983 41 90  Gastgarten im Hof 
 Rise                              Hütteldorfer Str. 90  Tel.: 01 990 44 27 Gastgarten an der Straße 
 Sunny                           Kienmayerg 2           Tel.: 01 985 99 00 Gastgarten im Hof 
 Zum goldenen Panda  Breitenseer Str. 37   Tel.: 01 985 73 29 Schanigarten an der Straße 
  
Jeden Dienstag von 09:00 – 11:00 Uhr in der Pfarre Breitensee Breitenseer Str. 35 
  Baby- Cafe Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Pfarrkanzlei Te.: 01 982 33 92/0 
 
Jeden Donnerstag Seniorentanzen von 16:30 – 18:00 Uhr in der Pfarre Akkon Oeverseestr. 2c 
   Auskunft in der Pfarrkanzlei Tel.: 01 985 75 26  Auch im Juli und August 
 
Jeden Freitag Bebbop - Quiz ab 20:00 Uhr im Restaurant Bebop Breitenseer Str. 39 Tel.: 0660/341 02 39 
   Es erwartet sie ein spannender Abend voller geistreicher Fragen 
   Aus den verschiedensten Themenbereichen  www.bebop-daslokal.at  
   Ratespaß für Teams bis zu 8 Personen mit 16 Fragen und 16 Musikstücken. 
   Das Team mit den meisten richtigen Antworten und mit den meisten erkannten 

  Musikstücken wird prämiert. 
 
Jeden Samstag Saturday-Night-Blues ab 20:00 Uhr im Restaurant Bebop Breitenseer Str. 39  

   Immer mit wechselnden Gruppen oder auch Session                         Tel.: 0660 34 10 239 
 
 
 
05. Jänner um 19:00 Uhr im Restaurant Windradl Steinbruchstr. 43 Tel.: 01 914 86 57 

Heurigenabend mit Live Musik 
Reservierung ist zu empfehlen 

 
07. Jänner um 19:30 Uhr im Cafe-Restaurant Bebop Breitenseer Str. 39 Tel.: +43/660/341 02 39 

Vienna Jazz Serenaders 
     eine Veranstaltung im Wohnungsflair 
   Die besten Stücke des klassisches Jazz und dazu gutes Essen und trinken. 

Der Hut geht um 
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10. Jänner um 15:00 Uhr in der Pfarre Breitensee im Pfarrsaal - Breitenseer Str. 35 

Zusammenkunft der Herbstzeitlosen 
     14-tägiges Treffen der Seniorengruppe. 
    Wenn Sie daran Interesse haben, so sind Sie recht herzlich eingeladen,  
             unsere Tür steht immer offen! 
 

10.Jänner um 19:00 Uhr im Louis Braille Haus  Hägelingasse 4-6 
„Im Nebel“ 

Uraufführung eines Live-Kriminalhörspiels von Brigitte Welcker 
Eine Veranstaltung von Donnerskult 

Spende erbeten 
 
10. Jänner ab 18:00 Uhr im Restaurant Musil in der Braillegasse 14 Tel.: 01 914 62 45 

Stelzenabend bei Kerzenlicht 
Reservierungen unbedingt zu empfehlen. 

 
10. Jänner um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 

Neujahrskonzert  Großmütterchen Hatz & Klok und Family (Österreich) 
Wenn alles klappt, wird es eine 10-köpfige Mischpoke und die Reise kann von 

Kroatien, Serbien über die Steiermark nach Südtirol bis zur Schweiz gehen. 
Abbo und Restkarten 24,-- € 

 
11. Jänner um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 

Isabell Pannagl & Michael Mutig 
Kabarett trifft Stand Up – Punschkrapferl vs. Weißwurscht 

Eintritt 18,-- € 
 

11. Jänner um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
Sakîna & Friends 

Die kurdische Sängerin Sakîna Teyna (Trio Mara, Anadolou Quartett 
etc.) verkörpert die Musiktraditionen Anatoliens als verschiedene Blüten eines 
gemeinsamen Baumes. Voll Zärtlichkeit und eruptiver Kraft singt sie türkische, 

armenische, persische und eigene sowie Lieder aller kurdischen Sprachen, 
dezent mit westlichen Harmonien und Anklängen von Jazz und Latin versetzt. 

Eintritt 18,-- € 
 
14. Jänner um 19:30 Uhr im Pfarrsaal Breitensee Breitenseer Str. 31 

Madagaskar - Insel der Lemuren 
Vortag von Prof. Dr. Gerhard Deimel 

Beitrag 5,-- € 
 
15. Jänner um 20:00 im Cafe-Restaurant Bebop Breitenseer Str. 39  Tel.: 0660 34 10 239 

Saturday-blues-night heute mit 
Norbertopronto und Alwin Schönberger 

 
15. Jänner um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111  

Salah Ammo Quartett (Österreich, Syrien, Spanien, Iran) 
Seine Musik beginnt in 

Kurdistan, führt in den Irak und den Iran bis nach Europa. Bouzouk, Santur 
und Gheychek treffen auf Klarinette und Hang, vermischen sich mit 

Obertongesang und Perkussion und eröffnen gemeinsam neue Klangwelten, 
die sich sanft zwischen orientalen und okkzidentalen Klängen bewegen. 

Eintritt 22,-- € 
 

16. Jänner um 09:00 + 10:45 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
Mozart für Kinder. 

Ein Konzert zum Zuhören, Mitreden, Mittanzen und Mitsingen. Ab 5 Jahren 
Eintritt 06,--€ 
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17. Jänner um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 

Curtis Wilde and friends 
  A “Curtis Wilde and friends” evening is where Curtis performs popular classics and his 
  friends perform acts of their choice, giving everyone something to enjoy from originals 

to classics, comedy and performance art.. 
Eintritt Frei 

 
17. Jänner um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 

ALEA-Ensemble (Österreich) 
  Die Gruppe präsentiert Musik von Barock bis Rock, vom Tango Astor Piazzollas  
  bis zu den Beatles, von Chick Corea bis Renaud Garcia-Fons und auch viele + 
  eigene hochinteressante Stücke. 

Eintritt 22,-- € 
 
18. Jänner ab 18:30 Uhr im Restaurant Musil in der Βraillegasse 14 Tel.: 01 914 62 45 

Faschingsschnas 
Musik von Manuel Eberhardt 

Verkleidung erwünscht 
            Reservierungen unbedingt zu empfehlen. 
 
18. Jänner um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 

Sonja Pikart – Metamorphose 
Als Sonja Pikart eines Morgens aus unruhigen Träumen 

erwachte, fand sie sich zu einer postmodern-heterosexuellen, keltisch- 
mitteleuropäischen, neopositivistisch-atheistischen, progressiv-liberalen 

New-Wave-Punk-Frau verwandelt. Seitdem ist sie auf der Suche. 
Eintritt 18,--€ 

 
19. Jänner um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 

Walid Azak – Newborn 
A Nuclear World War could break out anytimeL 

The terror threat has never been so highL 
Society is dividedL 

More and more people stand still on the left side of the escalatorL 
What is the solution? 

A new birth 
Eintritt 15,-- € 

 
19. Jänner um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 

Oliver Arno  
  Den Traum vom Bühnenkünstler hat sich Oliver Arno erfüllt, über kleine Umwege  

von Vorarlberg nach Wien, von Juristerei bis Rampenlicht. 
   In seinem Solokonzert blickt er auf sein Leben zurück und musiziert  

mit seiner Band. Mit seinen Songs. Live. 
Eintritt 34,-- € 

 
20. Jänner von 13:00 – 17:0 Uhr in der Pfarre Breitensee Breitenseer Str. 35 

Flohmarkt für Kindersachen 
Bekleidung, Umstandsmode Spielsachen, Kinderbücher,   

Autositze, Fahrradsitze, Kinderwagen usw. 
 

22. Jänner um 10:00 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
Eine Winter Wichtel Geschichte 

   Eine Geschichte des Groß-Werdens und des Helfens.  
   Kinder Figuren-Theater Stück. Ab 4 Jahren. ca. 40 Min. 

Eintritt 06,--€ 
 

22. Jänner um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
Emiliano Sampaio Mereneu Project (Österreich, Brasilien) 

  Die 9 Personenband hat gerade eine Vier-Sterne-Review vom renommierten Downbeat 
  Magazin bekommen sowie 2014 den Preis „Best Small Jazz Combo“. 

Abbo und Restkarten 24,-- € 
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23. Jänner um 09:00 + 10:45 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 

Eine Winter Wichtel Geschichte 
   Eine Geschichte des Groß-Werdens und des Helfens.  
   Kinder Figuren-Theater Stück. Ab 4 Jahren. ca. 40 Min. 

Eintritt 06,--€ 
 
23. Jänner um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 

Sväng (Finnland) 
 Nach 15 Jahren Bandgeschichte, 7 bisher veröffentlichten Alben, unzähligen Konzerten 
 rund um den Globus (davon 3 bereits in der Sargfabrik), beehren uns die vier finnischen 
 Mundharmonika-Visionäre mit ihren „Fotzhobeln“ wieder. 

Abbo und Restkarten 25,-- € 
 

26. Jänner um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
Ball der Sargfabrik mit dem Motto: rockt den lindyhop 

  Hier gibt es eine neue, junge und lebendige Variante der traditionellen Wiener Ball-Kultur 
  mit ausgefallener und hochkarätiger Livemusik. 
  MUSIK - Crazy Coffins, eine Bigband mit Youngstars, stammen aus der Sargfabrik. Sie 
  spielen von Ellington bis Bruno Mars, jazzig, rockig, funky, reichlich Hits aus den 60er 
  und 70ern und exclusiv für den Ball Tanzbares von Tango bis Alles Walzer.  
 Anschließend und zwischendurch gibt es DJ-Line mit ELSalgado (Zirkus Maximus). 

PROGRAMM 
20 Uhr Einlass  

21 Uhr Eröffnung - IG Hop 
23.30 Uhr Tombola Verlosung 

 BALLKARTEN  
 Online über www.sargfabrik.at, in allen Wien Ticket und Ö-Ticket Vorverkaufsstellen  
 oder im Büro der Sargfabrik.  
 Kartenpreis bis 31.12.2018: € 25 
 ab 1.1.2019: € 30 
 Abendkasse: € 35  
    Tischkartenverkauf um € 10 im Büro der Sargfabrik.  
    Begrenzte Anzahl - solange der Vorrat reicht! 

 
29. Jänner um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 

Gutrufs Erben (Österreich) 
  Musik und Schmäh – Gutrufs Erben können beides. Doch unterschiedlicher könnten die beiden 
  Musiker nicht sein. Der eine, Christoph Michalke, leger, aufmüpfig und immer einen saloppen 
  Spruch auf den Lippen. Der andere, Martin Mader, etwas steif, stets korrekt und den Blick in sein 
  aufgeräumtes Inneres gerichtet. Der musikalische Bogen spannt sich von den Wienerliedern des 
  frühen 20. Jhs. über die Couplets und Kabarettlieder der 1940/50/60er Jahre, die Popsongs der 
  70/80er, die Renaissance des Wienerlieds in den 90ern bis hin zum Schaffen zeitgenössischer 
  Liedermacher und Eigenkompositionen. „Gerne hätten wir all diese wundervollen Lieder selbst 
  geschrieben – nur waren wir oft zu langsam, zu betrunken oder zu ungeboren.“ 

Abbo und Restkarten 21,-- € 
 

30 Jänner um 09:00 + 10:45 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
Der kleine Ritter 

Theater Trittbrettl 
Ein Spiel mit Mensch und Puppe. Ab 4 Jahren. 

Eintritt 06,--€ 
 

31 Jänner um 19:30 Uhr in der Sargfabrik Goldschlagstraße 169    Tel.: 01 988 98 111 
Sophie Abraham (Österreich) | Lukas Lauermann & Mira Lu Kovacs (Österreich) 

  Die grandiose Cellistin Sophie Abraham geht in ihrem Soloprogramm „den Bach runter“   
        mit Meister Bach auf musikalische Entdeckungsreise. Im Wechsel mit Sophies 
 Eigenkompositionen erscheint J. S. Bachs erste Solo Suite in ganz neuem Licht. 

Sophie Abraham – Cello, Loops, Gesang, Komposition 
              Mira Lu Kovacs (Schmieds Puls, 5K HD) und Lukas Lauermann, Wiener Cello-Mann für alle 
               Fälle, widmen sich in ihrem Duoprogramm gemeinsamen Lieblingsliedern aus der Welt der 

Klassik, etwa von Henry Purcell, Joseph Haydn und Franz Schubert 
Abbo und Restkarten 22,-- € 
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Vorschau Februar 

 
02, Februar um 19:30 Im Hotel-Restaurant Matauschek Breitenseer Str. 14 Tel.: 01 982 35 32 

Hans Paigl am Klavier 
Er  bringt wieder einen seiner Klavierabenden, mit vielen humoristischen Einlagen 

Reservierung unbedingt notwendig,  bei Hr. Paigl 
Tel.: 0699 115 49 755  ev. auch im Hotel Matauschek  Tel.: 01 982 35 32 

 
02. Februar um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 

DIE OAGN – Das Musikkabarett 
  Wir – “DIE OAGN“ – machen uns in unserem aktuellen Programm nicht nur über die  
  kleinen Pannen aus dem Alltag von “dir und mir” lustig, sondern wir singen auch noch  
  darüber. Wer seine Lachmuskeln auf Wellness schicken möchte, sollte sich einen   

Abend nicht entgehen lassen. 
Eintritt 16,-- € 

 
08. Februar um 19:30 im Tschocherl Wurmsergasse 42 Tel.: +43 (0)677 619 823 033 

Vorpremiere: Gérôme Ehrler – Grüezi Österreich 
  Eine Abenteuerreise.  Der Weg vom Bankangestellten zum Schauspieler – 
  ein bunter Mix aus Kabarett, Poesie und Anekdoten  

Eintritt 16,-- € 

 
14.Februar ab 18:00 Uhr im Restaurant Musil in der Βraillegasse 14 Tel.: 01 914 62 45 

Valentin spezial 
Romantische Evergreen gesungen von Harry Gartler 

Reservierungen unbedingt zu empfehlen. 
 

22.Februar ab 18:00 Uhr im Restaurant Musil in der Βraillegasse 14 Tel.: 01 914 62 45 
Stelzenabend bei Kerzenlicht 

Reservierungen unbedingt zu empfehlen.  
 

23. Februar um 20:00 im Cafe-Restaurant Bebop Breitenseer Str. 39  Tel.: 0660 34 10 239 
Saturday-blues-night heute mit 
Norbertopronto 60s Gentleband 

 
25. Jänner um 20:00 Uhr im Schutzhaus „Zukunft“ verlängerte Guntherstraße  Tel. 01 982 01 27 

19. Burns Night 
                                 Zum runden Geburtstag des schottischen Dichters haben wir auch diesmal ein                  

   neues, einzigartiges Programm für Sie zusammengestellt:  Cornelius Obonya liest 
        und singt Gedichte von Robert Burns, auf Schottisch und ins Wienerische 

übertragen von Dieter Berdel. 
Begleitet wird er musikalisch vom Artfolk-Trio Landor 

Erstmals auf Wienerisch hören wir das "Address to a Haggis" –  
der Fixpunkt jedes Burns Suppers, präsentiert von Michael Pichal. 

Unkostenbeitrag inkl. Robert Burns Single Malt Whisky 35,-- € 
 

Vorschau März 
 

02. März um 19:00 Uhr im Schutzhaus „Am Ameisbach“ Braillegasse 1-3 Tel+Fax  01 914 61 55 
Faschingsgschnas 

Eintritt 09,-- € 
 
06. März ab 18:00 Uhr im Restaurant Musil in der Βraillegasse 14 Tel.: 01 914 62 45 

Heringsschmausbuffet 
 

08. + 09. März um 20:00 Uhr im Schutzhaus „Am Ameisbach“ Braillegasse 1-3 Tel+Fax  01 914 61 55 
Die Manne Qins 

Mit der neuen Show „This is me“ 
Kartenvorverkauf  Tel.: 0664 418 03 74  Wer früher kauft sitzt weiter vorne   

Eintritt   27,-- €
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 Haben Sie Probleme in Ihrer Umgebung? 

Vielleicht kann der Bezirk helfen! 
 

Sprechstunden der Bezirksvorstehung des 14., und 15., Bezirks 
Bezirksvertretungssitzungen des 14., und 15., Bezirks 

 
Sprechstunden im 14. Bezirk  
 

Bezirksvorstehung des 14., Bezirkes  ---  1140 Hütteldorfer Straße 188 
Sprechstunden: Immer an verschiedenen Orten im Bezirk  
Bezirksvorsteherin Fr. Andrea Kalchbrenner am 22. Jänner 2019 in der Zeit von 12:00 bis 13:30 Uhr in der 
Bezirksvorstehung Penzing, Hütteldorfer Straße 188 statt.  
 Sollten Sie einen persönlichen Termin vereinbaren wollen, so wenden Sie sich bitte an das Büro der BV das unter 
Tel.:4000/14111 Fax: 4000-14120 oder p er E-Mail: post@bv14.wien.gv.at erreichbar ist.  Termine auch unter 
www.wien.gv.at/BVSprechstunde/internet/14/Startseite.aspx  
 
Sprechstunden mit Bezirksvorsteher-Stellvertreter Robert Pschirer oder Oliver Drahosch über das Büro der BV 

Die Bezirksräte aller Parteien stehen ebenfalls für Gespräche gerne zur Verfügung, wenden Sie sich an das Büro der BV. 
  

Nächste Bezirksvertretungssitzung –  30. Jänner in der Hütteldorfer Straße 188, 1140 Wien 
Seckendorfstraße 1, PH Baumgarten, Festsaal  

 

Jeder kann kommen und zuhören.  Meinungsäußerungen sind nicht erlaubt. 

 
Sprechstunden im 15. Bezirk  
 

Bezirksvorstehung des 15., Bezirkes  ---  1150 Gasgasse 8-10  Stiege 1    2. Stock 
Sprechstunden: Bitte sicherheitshalber vorher anrufen ob die Termine stattfinden. 
Bezirksvorsteher Hr. Gerhard Zatlokal: Jeden Dienstag  09:00 -11:00 Uhr & Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 
Sollten Sie einen persönlichen Termin vereinbaren wollen, so wenden Sie sich bitte an das Büro der BV das unter 
Tel.: 4000 15111   Fax: 4000 99 15120 oder per E-Mail: post@bv15.wien.gv.at    erreichbar ist.  
Bezirksvorsteher-StellvertreterIn: Frau Mag.a Merja Biedermann & Karl Schwing – Termin über Büro der BV 

Die Bezirksräte aller Parteien stehen ebenfalls für Gespräche gerne zur Verfügung, wenden Sie sich an das Büro der BV. 
„Erste anwaltliche Auskunft“ immer am 1. Donnerstag des Monats von 16 bis 17.30 Uhr 
Bitte um Telefonische Voranmeldung 
 

Nächste Bezirksvertretungssitzung  – 21. Februar 2018 um 17:00 Uhr 
15., Gasgasse 8 – 10  2.  Stock   212 im Festsaal 

 

Jeder kann kommen und zuhören.  Meinungsäußerungen sind nicht erlaubt. 
 

Bürgerdienst der Stadt Wien 
 

Der Bürgerdienst kann bei Problemen und Wünschen aller Arten kontaktiert werden! 
Kann er selbst nichts erreichen so gibt er Ihr Problem an die zuständige Stelle weiter. 

Sie werden auch, auf Wunsch, von der Erledigung Ihres Anliegens informiert. 
Tel.: 01 / 50255 / + Nachwahl der Bezirksnummer 

 

Müllentsorgung im Grätzel 
 

Müllprobleme leicht behoben bei der MA 48 in der Kendlerstraße 38b 
 

Ob Sperrmüll, Elektronik, Kunststoffbahnen, Styropor, Autobatterien oder Chemikalien 
 
           Mo – Sa von 07:00 – 18:00 Uhr                                    Problemstoffe von 10:00 – 18:00 Uhr 

Wenn größere und schwere Teile in die Container gehoben werden müssen, 
sind die anwesenden Bediensteten der MA 48 sehr gerne behilflich. 

Da die ganze Müllabgabe in einem Gebäude ist, spielt auch das Wetter keine Rolle.  
 

                Schmutzprobleme in Ihrer Umgebung?:   Waste Watcher          -   Tel.Nr.:  01/4000/48787  

                                                                                       Wiener Misttelefon   -    Tel.Nr.:  01/54 648  
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Werter LeserIn! 
 

Bitte verbreiten sie diese Internet-Zeitung. Sie wird per Mail versendet, daher brauche ich Adressen. 
Senden Sie die Zeitung weiter an Freunde und Bekannte und mir senden sie deren E-Mailadressen. 
Sie bekommen dann, bis zu einer Abbestellung Ihrerseits, normalerweise in monatlichen 
Abständen, den Breitenseer zugesendet. Jedoch sind auch auf der Homepage   
www.der-breitenseer.at  alle derzeit erschienen Ausgaben einzusehen und herunterzuladen. 
 
Euer Grätzelschreiber Franz kann nicht überall sein, helfen Sie mit die Zeitung zu gestalten  
und senden Sie mir Fotos und Texte. 
 
Haben Sie einen Beitrag für die Grätzelzeitung?  
Wollen Sie ein Gastkommentar bringen? 
Wollen Sie eine Veranstaltung ankündigen?  
Haben Sie Klatsch und Tratsch mit wahrem Hintergrund? 
Haben Sie etwas Neues im Grätzel entdeckt? 
Wollen Sie Geburtstagswünsche versenden? 
Wollen Sie ein Foto hineinstellen? 
Wenn ja, so senden Sie mir dieses per E-Mail 
Sie haben kein Foto? Ich bin Hobbyfotograf! 
Geben Sie mir Fakten per Telefon durch. 
 

Internetzusendungen an die E-Mailadresse : der-breitenseer@gmx.at 

Eventuelle Gastkommentare geben nicht immer die Meinung Eures Grätzelschreibers wieder. Für 
diese Artikel sind die jeweiligen Verfasser verantwortlich!  

Jede Parteiunpolitische Meinung ist willkommen, außer rassistische und sexistische. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Grätzelschreiber 
Franz 
 

Impressum: 
Franz Pelda 

1140 Schanzstraße 27/28 
der-breitenseer@gmx.at 

Mobil:      0664 / 22 – 12 – 641 
Tel:          01    /   97 – 11 – 482 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass „Der Breitenseer“ nur dazu dient, dem Grätzel zu einem größeren 
Bekanntheitsgrad zu verhelfen und dadurch zu einer Belebung beizutragen. Weiters wird darauf 
verwiesen, dass „Der Breitenseer“ eine rein private Aktion ist, die nicht auf Gewinn ausgerichtet ist! 
Ich bemühe mich die Termine genau zu erfahren, aber ich übernehme natürlich keine Garantie dass 
diese Veranstaltungen tatsächlich stattfinden werden. Auch können sich natürlich Fehler 
einschleichen die ich tunlichst zu vermeiden trachte. 

Der Link zu allen bisher erschienen Nummern    www.der-breitenseer.at 
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„Kennen Sie Breitensee und Umgebung“ 
Auflösung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Haus in der Kannegasse 8 
 


